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Emnadh Seine Konigliche Majeſtat in
Preuſſen Unſer allergnadigſter Konig und
Herr der Nothwendigkeit zuſeyn allergna
digſt erachten dero aurden Beinen habende
Irouppenauf einen completen Fußzuſe—
tzen und unterm 5. des itzt lauffenden Mo

naths Leptembr: Uns in Hohen Gnaden anbefohlen die
ohngeſaumte Anſtalt zu machen damit die anzuwer—
bende Mannſchafft ſonder Verzug an dieasſignirte Regi
menter abgelieffert und geſtelletwerden mogten; Alß
wird ſolches

hierdurch bekandt gemachet und Nahmens allerhochſtge
dachter Sr. Konigl. Majeſtat ernſtlich anbefohlen mit
Vorbewuſt und Alliſtence ihrer Obrigkeit die Werbung
alſofort nach Empfang dieſes anzutreten und die Jhnen
nach der gemachten Repanitionan Mann
zukommende kecruiten anhabilen und zu Krieges-Dien
ſten tůchtigen Leuten zu ſtellen und an

abzulieffern von
demCommendirenden Offirer daruber eine Quitung zu
fodern ſolche an den KriegesCommiſſarium Wernicken
allhier in Magdeburg auszuhandigen bey der Werbung
aber ſo wohl wegen des HandGeldes als auch ſonſt alle
unnothige Koſte n und Intolentien, bey nachdrücklicher un
ausbleiblichen Beſtraffung einzuſtellen/ auch ſo viel moög
lichkeine Auswartigenoch Frembde ſondern Einheimiſche
anzuwerben und die Mannſchafft ohnfehlbar vor Ablauff
des inſtehenden Monaths Octobris abzugeben mit der
Verwarnung daß woſie hierin ſaumig ſeyn und die Jh
nen zugeſchriebene Mannſchafft vor Ablauff des obbeziel—

ten



ten Monaths Octobr: nicht aeſtellen/ oderuntuchtige lie
fern die fehlende Mannſchafft ſo fort durch die Mitz aus

ihren Sohnen oder Knechten ſo zu Krieges Dienſten tuch—
tig auffgehoben und hinweg genommen werden ſollen.
Dabeneben wird Jhnen alles Ernſtes undbey Vermei—
dung kilcalſcher Beſtraffungunterſaget ankeine Reiſen
de Perſohnen weder auff der Straſſe noch in denen Dorf
fernſich zu vergreiffen noch in frembde Gerichte zu fallen
ſondern die anzuwerbende Mannſchafft unter ſich aufzu-
bringen. Wornach Sie ſich zu achten. Datum Magde

burg den 25. Septembr. 175.

Ponigl. Preußiſche zum Commiſſariat des
Hertzogthums Magdeburg Verordnete Director








	Demnach Seine Königliche Majestät in Preussen, Unser allergnädigster König ... der Nothwendigkeit zu seyn allergnädigst erachten, dero auf den Beinen habende Trouppen auf einen completen Fuß zu setzen, und unterm 5. des itzt lauffenden Monaths Septembr: Uns in Hohen Gnaden anbefohlen, die ohngesäumte Anstalt zu machen, damit die anzuwerbende Mannschafft sonder Verzug an die ... Regimenter abgelieffert ... werden mögten ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Eintrag
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Colorchecker]



